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Sitzung des Rats am 19.12.2024 
Antwort zur Anfrage Drucksache 9242/2020-2025 
Umsetzung von Schulstraßen 
 
 
Text der Anfrage:  
 
Wie ist der aktuelle Stand der Vorbereitung für die Einrichtung von Schulstraßen und was sind 
konkret die nächsten Schritte im Hinblick auf Auswahl der Schulen für die erste Runde, 
Erarbeitung der jeweiligen Konzepte und Umsetzung der einzelnen Pilotschulprojekte  
 
 
Antwort des Amts für Verkehr 
 
In der ersten Phase (Vorbereitung) wurden die als Rückmeldung auf die Presseberichte zur 
Thematik Schulstraßen und auf die Informationsvorlage Schulstraßen Drucks.-Nr. 8151/2020-
2025 erhaltenen Rückmeldungen gesammelt und einzeln bewertet. Es sind erst aus vier 
Stadtteilen Schulen zurückgemeldet worden. Das Amt für Verkehr wird nochmals Kontakt zu 
den Stadtbezirken aufnehmen, aus denen noch keine Rückmeldung vorliegt. Es zeichnet sich 
ab, dass nicht alle gemeldeten Standorte parallel erprobt werden können. Daher konzentrieren 
sich die Planungsarbeiten zunächst auf die bereits benannten Schulen. Die noch 
ausstehenden Rückmeldungen werden dann sukzessive in das Projekt integriert. 
 
Vor Start in die zweite Phase (Umsetzung) wird die Rückmeldung der Polizei benötigt, um zu 
eruieren, wie viel Personal von dort für die Umsetzungsphase zur Verfügung gestellt werden 
kann. Hierzu wurden bereits Gespräche mit der Polizei geführt, eine konkrete Personalzusage 
steht bislang noch aus. Sobald dieser wichtigste Punkt zur Umsetzungs-Unterstützung der 
Schulstraßen geklärt ist, kann mit der zweiten Phase begonnen werden.  
Zusatzfrage 
 
Gab es bereits Gespräche mit Schulen, die in der ersten Runde in Betracht kommen, um einen 
gemeinsamen ganzheitlichen Ansatz zu entwickeln? Wenn nein, wann sollen diese 
stattfinden?  
 
 
Antwort 
 
Nach der Personalzusage durch die Polizei ist planbar, wie viele der bereits benannten 
Schulen, die für die Einrichtung einer Schulstraße in Betracht kommen, konkret parallel betreut 
werden können. Dann sind Gespräche mit den Schulen, die zuerst für die Pilotprojekte in 
Betracht kommen, vorgesehen. Dabei werden verkehrserzieherische Maßnahmen und 
Programme an Kinder und Eltern vermittelt. 
 
 
2. Zusatzfrage 
 
In welchem Zeitraum ist mit der Umsetzung der ersten Maßnahmen vor Ort zu rechnen? 
 
 
Antwort 
 
Sobald die oben beschriebenen Planungen abgeschlossen werden können, soll im ersten 
Halbjahr 2025 mit den ersten Pilot-Schulen gestartet werden. Möglichst vor den Sommerferien 
2025 sollen die zuerst gestarteten Verkehrsversuche abgeschlossen sein und in die 
Auswertung kommen. 


